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RS OGH 1953/3/26 1Ob232/53
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 26.03.1953

Norm

ABGB §447

ABGB §451

Rechtssatz

Die Vereinbarung, wonach sich der Schuldner verp ichtet, zur Sicherstellung der Forderung des Gläubigers stets

mindestens zwei Stück Großvieh in seinem Stall zu halten, welche er in dieser Anzahl dem Gläubiger verpfändet,

begründet kein Recht des Gläubigers auf Übergabe zweier bestimmter Stücke Großvieh als Faustpfand.
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